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8 BESTÄTIGUNGSVERMERK DES ABSCHLUSSPRÜFERS 

 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 wurde unter Einbeziehung der Buchführung und des 

Lageberichts des Rettungsdienstes des Landkreises Aurich für das Geschäftsjahr 2024 

geprüft. Die Prüfung wurde auftragsgemäß um die in § 30 EigBetrVO Nds. genannten 

Prüfungsgegenstände erweitert. Danach erstreckt sich die Prüfung auch auf die Ord-

nungsmäßigkeit der Geschäftsführung, die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbe-

triebes i. S. § 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 HGrG sowie darauf, ob der Eigenbetrieb wirtschaft-

lich geführt wird. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lage-

bericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden landes-

rechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden Regelungen der Betriebssatzung und 

die Geschäftsführung des Eigenbetriebes liegen in der Verantwortung des gesetzlichen 

Vertreters des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 

durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbezie-

hung der Buchführung und über den Lagebericht, über die Ordnungsmäßigkeit der Ge-

schäftsführung, über die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes sowie dar-

über, ob der Eigenbetrieb wirtschaftlich geführt wird, abzugeben. 

 

Die Jahresabschlussprüfung wurde durch das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises 

Aurich gemäß § 157 NKomVG entsprechend der Vorschriften des § 30 EigBetrVO Nds. 

i. V. m. § 317 HGB und unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenom-

men. Demgemäß ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten 

und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beach-

tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermit-

telten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinrei-

chender Sicherheit erkannt und beurteilt werden kann, ob die Ordnungsmäßigkeit der 

Geschäftsführung gegeben ist, die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes An-

lass zu Beanstandungen geben und ob der Eigenbetrieb wirtschaftlich geführt wird.  

 

Die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung, der wirtschaftlichen Verhält-

nisse sowie der wirtschaftlichen Führung wurde entsprechend dem IDW-Prüfungsstan-

dard: Fragenkatalog zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der 

wirtschaftlichen Verhältnisse nach § 53 HGrG (IDW PS 720) durchgeführt. Ob der Eigen-

betrieb wirtschaftlich geführt wird, wurde anhand der Einhaltung des Wirtschaftsplans 

beurteilt. Hierbei ist es nicht die Aufgabe des Abschlussprüfers, die sachliche Zweckmä-

ßigkeit der Entscheidungen der Betriebsleitung und die Geschäftspolitik zu beurteilen. 

 

Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstä-

tigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die 

Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die 

Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach-

weise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf 

der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewand-

ten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung 

sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 

  




